
 
 

 
 

Protokoll zur 29. öffentlichen Sitzung des Umweltbeirats 
am Donnerstag, 17. Oktober 2024 

im Sitzungssaal des Rathauses Puchheim, 
Poststr. 2, 82178 Puchheim 

 
 
Alle Mitglieder wurden ordnungsgemäß geladen. 
 
Teilnehmer:  Christian Horn, Dr. Angelika Germer, Otto Brunhuber, Iris Sprenger, 
   Dagmar Koch, Susanne Blanke, Harald Renner, Lydia Winberger, 
   Jürgen Stephan, Uwe Schlitt, Matthias Tabbert 
 
Sitzungsleitung: Christian Horn 
 
Entschuldigt: Eduard Knödlseder, Toni Schmid, Stephan Hager, Sabine Schober,  

Werner Reutter, Walter Biechele, Brigitte Thema 
 
Gäste:  keine 
 
Beginn der Sitzung: 19:33 Uhr, Ende  21:40 Uhr 
 
 

Tagesordnung: 

 
TOP 1:  Begrüßung, Protokoll der vorherigen Sitzung,  

Festlegung der vorgeschlagenen Themen, die unter TOP 7 in dieser  
Sitzung besprochen werden sollen 

TOP 2: Bericht des Vorsitzenden  

TOP 3:  Aktuelles aus dem Stadtrat (Umweltreferentin) 

TOP 4:  kurze Statusberichte 

TOP 5:  Vorbereitungsarbeiten für Pflanzaktion von "Rote Liste-Arten" auf der 
Wildbienenfläche 

TOP 6:  Agenda-Frühstück am 20.10.2024 

TOP 7: Verschiedenes, Termine  

 
 
  



TOP 1: Begrüßung, Protokoll der vorherigen Sitzung, Festlegung der vorgeschlage- 
            nen Themen, die unter TOP 7 in dieser Sitzung besprochen werden sollen 
 
Christian Horn begrüßt alle Anwesenden. Das Protokoll der 28. Sitzung ist gerade noch 
zur Sitzung eingetroffen und verteilt worden. Es wird beschlossen dieses im Umlaufver-
fahren durchzusehen und zu bestätigen. 
Zur Priorisierung der eingereichten Themen unter TOP 7 wird vorgeschlagen:  
• Digitalisierung des Umweltamtes – kann man Anträge digital stellen und ist das in 

Zukunft geplant? (Bürgeräcker, Förderanträge PV etc.)  
• Protokollentwürfe doch wieder mit unserem Umlauf ans Umweltamt schicken? 
• Situation Saatkrähen 
 
Da Frau Dufner vom Umweltamt heute nicht an der Sitzung teilnimmt und berichten 
könnte wird einstimmig beschlossen, den ersten Punkt zu vertagen und die beiden an-
deren zum Tagespunkt 7 hinzuzufügen.  
 
 
TOP 2: Bericht des Vorsitzenden 
 
Der Vorsitzende Christian Horn berichtet über die Themen: 
 
• 40 Jähriges des UBR – Baumpflanzaktion  

 
Termin: am Samstag, 16.11.2024 von 10:00 bis 13:00 Uhr  
zusammen mit dem Umweltamt und dem Bauhof. 
Bitte soweit möglich Spaten mitbringen! Die Liste der Pflanzungen wurde schon be-
reitgestellt. Um zahlreiches Erscheinen an der Kräuterspirale hinter dem Senioren-
wohnheim wird gebeten. 
 

• Vorgeplante TERMINE der Stadt Puchheim 2025:  
 
Rama dama wird am 15. März stattfinden (Ausweichtermin 22. März) 
STADTRADELN beginnt schon am 4. Mai 2025 
Ökomarkt am 21.Sept. 2025 
 

• Arbeitsgruppe „Hitzeaktionsplan“  
 
Der UBR wurde angeschrieben wer als Vertretung mitwirken will. Christian Horn er-
klärt kurz was unter dem Hitzeaktionsplan zu verstehen ist. Als weitere Vertretung 
bieten sich Susanne Blanke und Matthias Tabbert an. 
In diesem Zusammenhang erwähnt Iris Sprenger, dass die Kneipptretanlage in 
Puchheim-Ort derzeit sehr tiefgründig ist und fast nicht benutzt werden kann. 
 

• Nachpflanzungen am Golfplatz 
 
Es hat eine Kontrollbegehung über die gesetzlich vorgeschriebenen Ausgleichsmaß-
nahmen des Golfplatzbetreibers mit den Beteiligten am 7.10.2024 stattgefunden. 
Leider gab es dazu keine Info an den Umweltbeiratsvorsitzenden, daher konnten 
wieder keine Vertreter des UBR an der Begehung teilnehmen. Wie schon bei frühe-
ren Begehungen wird mit den verpflichtenden Baumpflanzungen sehr nachlässig 
umgegangen. Es scheint noch ein erheblicher Bedarf an Nachpflanzungen (Eichen 
und Erlen) zu bestehen, da schon wilde Anpflanzungen in den Bestand eingerechnet 



werden. Einige Mitglieder des UBR halten die untere Naturschutzbehörde hier für zu 
nachlässig, da schon längst eine Strafe wegen der unterlassenen Nachpflanzungen 
angedroht oder ausgesprochen werden könnte. Der UBR will daher eine jährliche 
Begehung des Umweltamtes mit dem UBR, um mit entsprechendem Druck den Be-
treiber an seine Verpflichtungen zu erinnern. 
 

• SPAM Einstellung für Mails aus dem Umweltamt Puchheim 
 
Jürgen Stephan hat an alle Mitglieder des UBR eine Konfiguration des Web-Servers 
von Ionos geschickt, wie das Spam-Mail Problem zwar nicht behoben wird, aber die 
Zustellung gelingt. Eine Rückmeldung hat von der erfolgreichen Umsetzung berich-
tet. 
 

•  Rückmeldungen des Umweltamtes 

Protokoll #27 TOP 3 – Rückmeldung eines sachlichen Fehlers.  
Im noch nicht veröffentlichten Protokoll ist ein integrales Hochwasserschutzgesetz 
erwähnt. Sachlich richtig ist jedoch ein integrales Hochwasserschutzkonzept. 

Protokoll #27 TOP 5 – Rückmeldung wegen Schreibfehler:  
Verabschiedung einer Bauschutzverordnung. Richtig ist natürlich wie aus dem  
Zusammenhang deutlich erkennbar eine Baumschutzverordnung.  

Protokoll #27 TOP 6 – Lastenfahrrad:  
Hierzu wird festgehalten, dass es eine Rückrufaktion des Herstellers gab. 
Am Text des TOP 6 des Protokolls erfolgt keine Änderung. 

Danke für die Hinweise zu den Lectural Errors. 

Mit zwei Enthaltungen stimmen alle Umweltbeiräte der Änderung der beiden Worte 
zu. 

 
 
TOP 3: Aktuelles aus dem Stadtrat (Umweltreferentin) 

Die Referentin für Umwelt Lydia Winberger berichtet kurz zum Stand des Arbeitskreises 
Baumschutzverordnung. Ergebnisse liegen noch nicht vor. 
 
 
TOP 4: Kurze Statusberichte 

Da Sabine Schober für diese Sitzung nur ihre Vertretung bereitstellen kann, werden die 
Themen für „Puchheim Aktuell“ nur kurz diskutiert: mögliche zukünftige Texte zum 
Baumschnitt oder zur Baumpflanzaktion wären denkbar. 
Es wird über eine geplante Rundfahrt zu „energetischen Sanierern in Puchheim“ ge-
sprochen. 
 
  



TOP 5: Vorbereitungsarbeiten für Pflanzaktion von "Rote Liste-Arten" auf der 
Wildbienenfläche 

Christian Horn stellt die von Frau Dufner bestellten Arten vor: 
 

 
Iris Sprenger weist darauf hin, dass diese 40 Pflanzen einen deutlich magereren Boden 
benötigen, der am aktuellen Standort (alte Koppelfläche) nur durch deutliche Abmage-
rung mit Sand und Kies erzielt werden kann. 
Uwe Schlitt berichtet über den derzeitigen Zustand und die notwendigen Vorbereitun-
gen zum Pflanzbeginn (Entfernung der Grasnarbe auf ca. 10 m²). Hierzu ergehen 
nochmals Erinnerungsmails an die Mitglieder des Umweltbeirates. 
Pflanzvorbereitung am: Samstag, 19.10.2024 um 10:00 bis ca. 12:00 Uhr  
Wo: Alte Bahnhofstraße zwischen Puchheim Bhf., Bauernhof Unglert und Puchheim Ort  
Die Bepflanzung erfolgt dann am 26.10.2024 im Rahmen einer Aktion des Umweltam-
tes und der VHS unter Mithilfe des Umweltbeirates (Mail durch Fr. Dufner). 
 
 
TOP 6: Agenda-Frühstück am 20.10.2024 

• 40 Jähriges des UBR – Agenda-Frühstück 
Auf das Vierzigjährige des UBR wird im Rahmen des Agenda-Frühstücks eingegan-
gen; Aufbau ab 8:30 Uhr mit Christian Horn, Barbara von Hirscheydt, Uwe Schlitt; 
Iris Sprenger wird die Tische mit Blumendekos schmücken. 
Für ein Grußwort sind Erster Bürgermeister Herr Seidl und Zweiter Bürgermeister 
Herr Dr. Sengl leider nicht verfügbar. 
Absprache zum Ablauf der Doppelmoderation von Christian Horn und Lydia Winber-
ger.  
Christian Horn dankt für die umfangreichen Infos zu 40 Jahren UBR. 
Programm: 
• Grußwort und Historie des Umweltbeirates (ca. 7min) 
• Frau Dufner – kurzer Vortrag über den „Biodiversitätstest“ (Nabu.de/gartenreich), 

Folien und ein Video (ca. 7min) 
• Anmoderation für Herrn Lusar (ca. 3min) 
• Hauptthema - Referent: Herr Adrian Lusar – „Gärten gestalten - naturnah und 

pflegeleicht“ (ca. 60 min – ca. 20 min Fragen) 
• Verabschiedung (ca. 5 min) 

 



TOP 7: Verschiedenes, Termine, Einbindung des Umweltamtes in die Abfassung 
des Sitzungsprotokolls, Bericht zu den Saatkrähen 

Termine im Jahr 2024 

• Nächste 30. Sitzung des UBR in der Vorweihnachtszeit  
am Mittwoch 4.12.2024 19:30 Uhr möglicherweise im Rathaussaal  

• Christian Horn plant die Termine für das nächste Jahr, wie abgestimmt im  
Wechsel Mittwoch und Donnerstag in der ersten Monatshälfte.  
 

Protokolle doch wieder mit unserem Umlauf ans Umweltamt schicken? 
 
Mit einer Enthaltung wird beschlossen wie bisher zu verfahren und die Protokolle unter 
den Beiräten und Sitzungsteilnehmern (Gäste ausgenommen) zu beschließen. 
 
Situation Saatkrähen 
 
Harald Renner berichtet über den Stand der Saatkrähen in Puchheim. Nach seinen An-
gaben sind es derzeit ca. 241 Brutpaare. Zehn Nester wurden entfernt davon neun in 
der Allinger Straße. Der angestrebte Ausweichstandort an der Eichenauer Straße wird 
nicht angenommen. Wahrscheinlich sind dort evtl. vorhandene Waldohreulen oder die 
enge Baumstruktur verantwortlich. Illegale Vergrämungen haben nicht stattgefunden. 
Auf Saatkrähenansammlungen in der Benzstraße oder dem Trepke-Grundstück ange-
sprochen, erklärt Harald Renner, dass dies keine neuen Kolonien oder Schlaf- und 
Brutplätze sind, sondern typische Sammelpunkte. 
Saatkrähen werden bis zu 15 Jahre alt, haben beim Brüten 4-5 Eier. In der Kolonie ge-
borene Saatkrähen verbleiben in der Regel auch dort. Der Bereich der Nahrungsauf-
nahme liegt zwischen 0,5 und 3 km. Bayernweit gesehen ist der Schutzstatus noch ge-
geben und sinnvoll. Das interkommunale Konzept mit den umliegenden Orten scheint 
bei der örtlichen Regulierung zu helfen. 
Für genauere Informationen sei auf die Studie der LFU hingewiesen: 
https://www.lfu.bayern.de/publikationen/get_pdf.htm?art_nr=lfu_nat_00473  
Die Saatkrähe in Bayern 2024 
 
 
Puchheim, 11.11.2024 

 

          

 

Christian Horn      Jürgen Stephan 

Vorsitzender       Protokollführer 


